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Die Gemeindeverwaltung, die Gemeinderäte,
Bezirksbeiräte und Ortschaftsräte wünschen Ihnen

auch in Corona-Zeiten ein frohes Osterfest!

Die vorgeschriebenen Maßnahmen gelten weiterhin –
bitte bleiben oder werden Sie gesund!

Manuel Tabor
Bürgermeister

Pamela Otteni-Hertwig Klaus Sauer
Ortsvorsteherin Ortsvorsteher
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Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Barbara Bäumler-Rabbertz
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  barbara.baeumler@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Liebe Mitbügerinnen und Mitbürger, 

   das Corona-Virus bestimmt leider immer noch unseren 
Alltag. Auch wenn von einer Entwarnung noch lange 
keine Rede sein kann, gibt es doch die berechtigte 
Hoffnung, dass wir insgesamt auf einem guten Weg 
sind. So steigt die so genannte Verdopplungszeit kon-
stant an. Das ist der Zeitraum, in dem sich die Anzahl 

der Infi zierten verdoppelt. Gleichzeitig ist die R0-Zahl, die Reproduktionszahl, 
auf 1 gesunken. Diese gibt an, wie viele andere Personen ein Infi zierter im Schnitt 
ansteckt. Zu Beginn der Pandemie lag der Wert bei etwa 3; sinkt er unter 1, ist die 
Pandemie rückläufi g. 

Das zeigt, dass die restriktiven Maßnahmen erste Wirkung zeigen. Bitte lassen 
Sie sich aber nicht dazu verleiten, zu den Osterfeiertagen leichtsinnig zu werden 
und die Distanzierungs- und Hygieneregelungen zu ignorieren. Die „Corona-
Verordnung“ der Landesregierung ist immer noch in Kraft und die Lage ist nach 
wie vor sehr dynamisch. Aktuelle Informationen zur Lage fi nden Sie im Internet 
auf den Seiten des Landratsamtes, der Landesregierung und des Robert Koch-
Instituts. Auf unserer Homepage www.appenweier.de fi nden Sie die Links zu den 
genannten Institutionen. 

Die derzeitige Situation in unserem Pfl egeheim St. Martin in Urloffen macht uns 
alle sehr betroffen und besorgt. Aufgrund der Altersstruktur und der möglichen 
Vorerkrankungen gibt es dort natürlich fast ausschließlich Risikopatienten. Wir 
stehen als Gemeinde daher im engen Austausch mit der Pfl egeheimleitung, dem 
Gesundheits- und Landratsamt. In mehreren Aufrufen konnten wir bereits dank 
örtlicher Gewerbebetriebe zusätzliches Schutzmaterial organisieren. Unsere So-
lidarität und Unterstützung gilt aber nicht nur den Bewohnern, sondern auch 
dem an der Belastungsgrenze arbeitenden Personal und den Angehörigen. Es ist 
keine einfache Zeit, die wir gemeinsam meistern müssen und meistern werden. 

Bleiben (oder werden) Sie gesund! 

Ihr Manuel Tabor
Bürgermeister
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Hinweise für Betreiber von Eigenwasserversorgungsanlagen  
zur Durchführung von Trinkwasseruntersuchungen  

Das Landratsamt Ortenaukreis, Untere Gesundheitsbehörde, weist auch in diesem Jahr die Betreiber von Kleinanlagen 
zur Trinkwasserversorgung auf die wichtigsten Betreiber- und Untersuchungspflichten sowie auf einige Änderungen der 
Trinkwasserverordnung (TrinkwV) in der jeweils gültigen Fassung hin. Es wird entsprechend der Nutzung zwischen 
folgenden Anlagenarten unterschieden: 
 
1. Kleinanlagen zur Trinkwasserversorgung ohne Abgabe an Dritte:
Hierzu zählen alle Anlagen, aus denen pro Tag weniger als 10 m³ Trinkwasser zur Eigennutzung genutzt werden (Klein-
anlagen zur Eigenversorgung nach § 3 Nr. 2 Buchstabe c TrinkwV). 
Für diese Anlagen sind folgende Untersuchungen durchzuführen:  
Art der Kleinanlagen zur Trinkwasserversorgung Untersuchungsumfang Untersuchungsturnus 
Ohne Abgabe an Dritte     Koloniezahl bei 22° und 36°C,  Jährlich
gemäß § 3 Nr.2 Buchstabe c TrinkwV.  coliforme Bakterien, E. coli, 
            Enterokokken und Clostridium 
            perfringens*  
             Färbung, Trübung  (NTU), 
             Geruch, Geschmack, 
             Ammonium, Oxidierbarkeit, 
              elektrische Leitfähigkeit,   Alle 5 Jahre 
            pH-Wert, Eisen, Mangan, Nitrat, 
            Calcitlösekapazität, 
            Säurekapazität, Calcium   
  
*wenn das Wasser von Oberflächenwasser stammt oder von Oberflächenwasser beeinflusst wird 
  
2. Kleinanlagen zur Trinkwasserversorgung mit Abgabe an Dritte: 
Hierzu zählen alle Anlagen, aus denen pro Tag weniger als 10 m³ Trinkwasser im Rahmen einer gewerblichen oder öf-
fentlichen Tätigkeit genutzt werden (dezentrale kleine Wasserwerke nach § 3 Nr.2 Buchstabe b TrinkwV. Darunter fallen 
unter anderem Vermietung von Wohnraum jeglicher Art, Hotels, Gaststätten, Straußen, sonstige Lebensmittelbetriebe. 
  
Folgende Untersuchungen sind durchzuführen: 
Art der Kleinanlagen zur Trinkwasserversorgung   Untersuchungsumfang  Untersuchungsturnus  
Mit Abgabe an Dritte      Eine Untersuchung auf die Parameter
gemäß § 3 Nr.2 Buchstabe b TrinkwV.    der Gruppe A 
            (bisher routinemäßige Untersuchung) 
            gemäß Anlage 4 a) TrinkwV  Jährlich  
  
Eine Untersuchung auf die Parameter 
der Gruppe B (bisher umfassende Untersuchung) 
gemäß Anlage 4 b) zur TrinkwV         Alle 3 Jahre  
  
Bedingt durch die Änderung der Trinkwasserverordnung im Januar 2018 sind Parameterreduzierungen für die Untersu-
chung der Parameter der Gruppe B (bisher: umfassende Untersuchung) aufgrund der gesetzlichen starren Regeln leider 
nicht mehr möglich. Allerdings können Betreiber, deren Quellen im Wald liegen und in deren Einzugsgebiet keine Pflan-
zenschutzmittel oder Biozidprodukte verwendet wurden, auf deren Untersuchung verzichten. Voraussetzung dafür ist, 
dass diese eine Selbsterklärung ausfüllen, unterschreiben und dem Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Wasserwirt-
schaft und Bodenschutz einreichen. Die Selbsterklärung finden Sie auf der Internetseite des Landratsamts Ortenaukreis 
(https://www.ortenaukreis.de/Themen/Umwelt-Klima-Energie-Abfall/Wasser/Wasserversorgung-Trinkwasserüberwa-
chung-Grundwasserschutz.) Des Weiteren besteht für Milchviehbetriebe, die das verwendete Wasser im Milcherzeu-
gungsbetrieb lediglich zum Reinigen der Melkanlagen verwenden und kein Wasser an Dritte abgeben (z.B. Vermietung), 
die Möglichkeit den Milchviehbetrieb von einer b-Anlage (§ 3 Abs. 2 Buchst. b TrinkwV) in eine c-Anlage (§ 3 Abs. 2 
Buchst. c TrinkwV) umzustufen. Die entsprechenden Bedingungen sowie der dafür notwendige Antrag sind auf der In-
ternetseite des Landratsamts Ortenaukreis nachzulesen bzw. als Download erhältlich. 
(https://www.ortenaukreis.de/Themen/Umwelt-Klima-Energie-Abfall/Wasser/Wasserversorgung-Trinkwasserüberwa-
chung-Grundwasserschutz.) 
 
3. Allgemeine Hinweise
Spätestens bis 31.12. eines Jahres muss die Probenahme  für alle Untersuchungen erfolgt sein. Die Untersuchungsergeb-
nisse müssen innerhalb von zwei Wochen nach dem Abschluss der Untersuchung dem Landratsamt Ortenaukreis, Amt 
für Wasserwirtschaft und Bodenschutz, Badstraße 20, 77652 Offenburg, übermittelt werden. 
Die Übermittlung der Ergebnisse muss elektronisch mittels geeignetem Labordatenübertragungssystem an das Land-
ratsamt Ortenaukreis, Amt für Wasserwirtschaft und Bodenschutz, erfolgen. Bitte beachten Sie, dass Befunde in Papier-
form und als PDF-Datei nicht akzeptiert werden. Ihr Trinkwasseruntersuchungslabor wird Ihnen hierzu bei Bedarf 
weiterhelfen. Sofern dem Landratsamt die Untersuchungsergebnisse nicht fristgerecht übermittelt werden, erfolgt eine 
gebührenpflichtige Anordnung zur Untersuchung. Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass die Nichtdurchführung 
der vorgeschriebenen Trinkwasseruntersuchung eine Ordnungswidrigkeit darstellt und mit einem Bußgeld geahndet 
werden kann. 
Ihr Ansprechpartner beim Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Wasserwirtschaft und Bodenschutz ist: 
Ralf Krepel, Telefon 0781 805 9661; E-Mail: ralf.krepel@ortenaukreis.de 
Der Wortlaut der Trinkwasserverordnung kann auf der Internetseite des Ministeriums für Ländlichen Raum Baden-
Württemberg abgerufen werden. 
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Mitteilungen 
Landratsamt Ortenaukreis

IBB-Sprechstunde nur telefonisch 
Die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestellen des 
Ortenaukreis bis auf weiteres nur telefonisch erreichbar 
Die Sprechstunden der IBB-Stellen (Informations-, Bera-
tungs- und Beschwerdestelle) finden zu den gewohnten 
Öffnungszeiten, jedoch bis auf weiteres telefonisch statt. 
Die Beratenden sind Psychiatrie-Erfahrene, Angehörige 
von psychisch erkrankten Menschen und Personen mit 
professionellem Hintergrund. Sie unterstützen psychisch 
erkrankte Menschen und/oder deren Angehörige bei der 
Wahrnehmung ihrer Rechte und Interessen. Die Mitarbei-
ter der Beratungsstelle unterliegen der Schweigepflicht 
und beraten unabhängig und kostenlos. Interessierte sind 
herzlich eingeladen, unverbindlich anzurufen. 

Termine
• Achern: Jeden ersten Montag im Monat von 14 bis 16 

Uhr, Telefon: 07841 6048 4499.
• Hausach: Jeden dritten Dienstag im Monat von 14 bis 16 

Uhr, Telefon: 07834 988 3399.
• Kehl: Jeden zweiten Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr, 

Telefon: 07851 9487 5599.
• Lahr: Jeden zweiten Donnerstag im Monat von 14 bis 16 

Uhr, Telefon: 07821 95449 2299.
• Offenburg: Jeden vierten Mittwoch im Monat von 14 bis 

16 Uhr, Telefon: 0781 805 6699.
 

Nachrichten
für alle Ortsteile

Achtung Enkeltrick-Variante: Kriminelle  
und Abzocker nutzen Corona-Krise 

Vom so genannten Enkeltrick, eine hoch kriminelle Be-
trugsmasche, die schon viele ältere Menschen geschädigt 
hat, gibt es eine neue Variante: Betrüger nutzen die aktu-
elle Corona-Krise und versuchen als vermeintliche Ange-
hörige alten Menschen für angebliche Behandlungskosten 
viel Geld aus der Tasche zu ziehen, warnte kürzlich das 
Landeskriminalamt (LKA). Laut LKA würden sich Anru-
fer am Telefon als Coronainfizierte Verwandte ausgeben, 
die sofort Geld für angebliche Behandlungskosten bräuch-
ten. Dann werde vorgeschlagen, dass ein angeblicher 
Freund das Geld oder auch Wertgegenstände abholen 
komme. Das LKA rät daher, niemals Fremden Eigentum 
auszuhändigen. Die Betroffenen sollten darauf bestehen, 
dass die Anrufer selbst ihren Namen sagen – anstatt sich 
verleiten zu lassen, den Namen von Enkeln, Neffen oder 
Nichten zu erraten. Hilfreich sei auch, nach Begebenheiten 
zu fragen, die nur echte Angehörige und Verwandte wissen 
können. Zudem empfiehlt das LKA, nie seine Verwandt-
schafts- und Vermögensverhältnisse preiszugeben. Und, 
sofern ein Betrug vermutet wird, sollten sich die Betrof-
fenen unter 110 an die Polizei wenden. Des Weiteren warnt 
das LKA vor so genannten Fake-Shops im Internet, die 
vorgeben rare Schutzmasken oder Desinfektionsmittel zu 
vertreiben. Es werde Ware zu horrenden Preisen angeboten 
und häufig – auch nach Erhalt des Geldes – nicht geliefert. 
 

Tragt in die Welt nun ein Licht…. 
Ostern ohne Gottesdienste -Ostern ohne Familienfeiern, 
dabei ist Ostern doch das wichtigste Fest der Christen-
heit. 
Wie einsam wird es um uns herum. Wir vermissen das 
Zusammensein und den Austausch mit anderen Men-
schen. Und doch ist es notwendig, dass wir uns an die 
Regeln halten, für uns und unsere Mitmenschen. 
Wir vom Gemeindeteam möchten deshalb Alle dazu 
auffordern, die Verbundenheit mit unseren Nächsten zu 
zeigen, indem wir gerade in der Osternacht eine Kerze 
gut sichtbar ins Fenster oder vor die Tür aufzustellen. 
Sie soll ein Zeichen für Hoffnung und Frieden sein, 
denn Ostern ist das Fest der Hoffnung und der Freude. 
Und so wollen wir Euch mit einem Kinderlied ermuti-
gen: 
 
Tragt in die Welt nun ein Licht 
sagt allen: Fürchtet Euch nicht 
Gott hat Euch lieb groß und klein 
Sehet des Lichtes Schein. 
  
In diesem Sinne wünschen wir Allen ein friedvolles 
Osterfest. 
Seid mutig und stark und bleibt gesund 
  
Euer Gemeindeteam Nesselried 

Covid-19-Pandemie: Absage sämtlicher 
Veranstaltungen im April 2020 bei der 

INFOBEST Kehl/Strasbourg 
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Stand: März 2020

Polizeipräsidium Offenburg ▪ Referat Prävention

Prinz-Eugen-Straße 78▪ 77654 Offenburg▪ Telefon: 0781 21-0

Internet: www.ppoffenburg.polizei-bw.de▪ E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

Gewalt zu Hause
Unterstützungsmöglichkeiten für Betroffene und
Zeuginnen / Zeugen

Der soziale Nahraum ist ein geschützter Bereich, in dem jeder Mensch Sicherheit,

Geborgenheit und Vertrauen erwartet. Wird dieser Lebensraum verletzt, kann dies

für die Betroffenen schwerwiegende psychische und physische Folgen haben. Gera-

de in der aktuellen Situation, in der alle Familienmitglieder den Großteil ihrer Zeit zu

Hause verbringen müssen, kann es vermehrt zu Konflikten - oder sogar zu Gewalt -

innerhalb der Partnerschaft oder der Familie kommen. Beziehungsgewalt kommt in

allen Einkommens-, Bildungs- und Altersschichten vor. Mitunter sind auch Kinder von

der Gewalt zwischen den Eltern betroffen. Solche Straftaten bleiben häufig uner-

kannt. Opfer schweigen aus Scham, Hilflosigkeit, Schuldgefühlen. Oft werden Über-

griffe vom Opfer, aus Angst vor weiteren Gewalttaten, heruntergespielt oder ver-

schwiegen.

Gewalt im sozialen Nahbereich darf als Problem weder verschwiegen noch bagatelli-

siert werden, denn auch die Privatsphäre ist kein rechtsfreier Raum. Als Zeugin /

Zeuge solcher Taten ist es deswegen von besonderer Bedeutung nicht wegzuschau-

en, sondern Opfern aktiv Hilfe anzubieten und im Ernstfall die Polizei zu rufen.

Beratungsangebote können sowohl von Opfern als auch von Zeuginnen und Zeugen

in Anspruch genommen werden.

Hilfe bei Gewalt in Beziehungen:

 Wenden Sie sich, vor allem in der akuten Bedrohungssituation, an die Poli-

zei unter 110. Die Polizei muss Sie schützen und kann dazu Täterinnen /

Täter für mehrere Tage aus der Wohnung verweisen.

 Lassen Sie mögliche Verletzungen immer von Ärztinnen / Ärzten dokumen-

tieren.

 Nehmen Sie professionelle Hilfe in Anspruch, z.B. bei örtlichen Beratungs-

stellen (siehe unten).

 Suchen Sie im Rahmen Ihrer Möglichkeiten Kontakt zu anderen Menschen.

Telefonieren sie beispielsweise regelmäßig mit Freunden und Bekannten

oder bitten Sie z. B. Personen in Ihrer Nachbarschaft oder Kassierer / Kas-

siererinnen im Supermarkt im Ernstfall darum die Polizei zu rufen.
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 Beantragen Sie bei Gericht eine Schutzanordnung nach dem Gewalt-

schutzgesetz. Sie können den Antrag schriftlich einreichen oder nach tele-

fonischer Terminvereinbarung persönlich bei der Geschäftsstelle eines

Amtsgerichtes vorstellig werden. Sie können sich auch durch eine Anwältin /

einen Anwalt vertreten lassen. Das Gericht kann die Täterin / den Täter für

in der Regel sechs Monate, unabhängig von den Miet- oder Eigentumsver-

hältnissen, aus der gemeinsamen Wohnung verweisen.

 Das Gericht kann auch Anordnungen erlassen, die der Täterin / dem Täter

verbieten, sich Ihnen gegen Ihren Willen zu nähern, Sie anzurufen, Kontakt

zu Ihnen aufzunehmen usw. Dies schützt Sie auch außerhalb Ihrer Woh-

nung.

 Als Opfer von Gewalt haben Sie Rechte, die Sie schützen. Weitere Informa-

tionen finden Sie auf polizei-beratung.de.

Wenn Sie Zeuge von häuslicher Gewalt werden:

 Schauen Sie nicht weg. Machen Sie in einer akuten Situation auch andere

(Nachbarn, Bekannte, Freunde) auf die Gewalt aufmerksam.

 Bieten Sie Opfern Ihre Unterstützung an.

 Auch als Angehörige, Freunde oder Nachbarn können Sie sich anonym und

kostenfrei beim Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen" beraten lassen.

 Wenden Sie sich in akuten Bedrohungssituationen an die Polizei unter 110.

Stellen Sie sich wenn nötig auch als Zeugin / Zeuge zur Verfügung.

Unterstützungs- und Hilfsangebote:

 Das Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"

Das Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen" ist ein bundesweites Beratungsan-

gebot für Frauen, die Gewalt erlebt haben oder noch erleben. Unter der

Nummer 08000 116 016 und via Online-Beratung werden Betroffene aller

Nationalitäten, mit und ohne Behinderung – 365 Tage im Jahr, rund um die

Uhr unterstützt. Auch Angehörige, Freundinnen und Freunde sowie Fach-

kräfte können sich anonym und kostenfrei beraten lassen.

 Der WEISSE RING

Vielen Opfern fällt es schwer, sich jemandem anzuvertrauen. Dabei brau-

chen sie dringend ein Ohr, das zuhört, und eine Hand, die sie aus der Not

führt. Das Opfertelefon des WEISSEN RINGS bietet unter der Nummer 116

006 kostenfreie, anonyme Beratungsgespräche an (7 Tage die Woche von

7 bis 22 Uhr).

 Regionale Unterstützungs- und Hilfsangebote

• Frauen- und Kinderschutzhaus Baden-Baden/Landkreis Rastatt
e.V: 07222/774140 (Mo-Fr 8.30-16.30 Uhr und zwischen 16.30-
08.30 Uhr nur Anrufbeantworter) oder in-
fo@frauenhaus-baden-baden-rastatt.de



7

Seite 3

• Frauen helfen Frauen und Mädchen e.V.: 07222/37722 (Anrufbeant-

worter) oder kontakt@fhf-rastatt.de

• Feuervogel e.V. Verein für ein selbstbestimmtes Leben – Frei von
sexueller Gewalt: 0179/4102718, info@feuervogel-rastatt.de

• Psychologische Beratungsstelle Rastatt: 07222 381-2258 (Mo-Do
von 8-12 Uhr und 14-16 Uhr, freitags von 8-13 Uhr) oder

PB-Rastatt@landkreis-rastatt.de

• Psychologische Beratungsstelle Gaggenau: 07225 98899-2255

(Mo-Do von 8-12 Uhr und 14-16 Uhr, freitags von 8-13 Uhr) oder

PB-Gaggenau@landkreis-rastatt.de

• Psychologische Beratungsstelle Bühl: 07223 9814-2254 (Mo-Do
von 8-12 Uhr und 14-16 Uhr, freitags von 8-13 Uhr) oder

PB-Bühl@landkreis-rastatt.de

• Psychologische Beratungsstelle Baden-Baden: 07221 931462 (Mo-
Do von 8-16 Uhr und 14-16 Uhr, freitags von 8-12 Uhr) oder

beratungsstelle@baden-baden.de

• Cora Baden-Baden e.V. – Verein gegen sexuellen Missbrauch und

Gewalt: 0174/8387837 oder cora.baden@web.de

• Frauen helfen Frauen Ortenau e.V. & Frauenhaus: 0781/34311 (täg-

lich 6-22 Uhr und zwischen 22-06 Uhr Anrufbeantworter), Mobil-

WhatsApp: 0176/32005019, Homepage: www.fhf-ortenau.de, Face-

book: Frauen helfen Frauen oder Email: info@fhf-ortenau.de

• Verein Aufschrei Ortenau e.V., Verein gegen sexuelle Gewalt an
Kindern und Erwachsenen: 0781/31000 (Mo-Fr von 8.30-12.30
Uhr, Donnerstag-Nachmittag von 16-17 Uhr) oder

offenburg@aufschrei-ortenau.de

• Hotline Psychologische Beratungsstellen Ortenaukreis:

07821/91572557 (Mo-Fr von 9-12 Uhr und 13-16 Uhr)

Informationen zu weiteren Kriminalitätsfeldern finden Sie unter

www.polizei-beratung.de
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Infektionssprechstunde in der Musikschule 
Oberkirch für das Renchtal  

Erreichbarkeit der Coronaambulanz  
an den Osterfeiertagen 
Über die Osterfeiertage bieten die teilnehmenden Ärzte 
eine Infektionssprechstunde für das Renchtal in der Mu-
sikschule am Oberkircher Hans-Furler-Gymnasium, 
Butschbacher Straße 48d, an.
Der Besuch der speziellen Sprechstunde ist nur nach vor-
heriger Terminvergabe möglich. Die Coronaambulanz ist 
von Karfreitag bis Ostermontag in der Zeit von 9:00 bis 
12:00 Uhr unter der 07802 82-325 erreichbar.
Werktags erfolgt die Anmeldung nur über den Hausarzt 
oder dessen Vertreter. Direkte Terminabsprachen mit der 
Coronaambulanz sind nicht möglich.
Ein Besuch der Sprechstunde der Coronaambulanz ohne 
Termin ist nicht möglich.

Naturerlebnis für Daheimgebliebene Nr. 3: 
Wettertagebuch führen 

Die Maßnahmen zur Eindämmung der Covid-19-Pande-
mie schränken die Möglichkeiten für Ausflüge und Unter-
nehmungen gerade auch für Familien mit Kindern stark 
ein. Doch auch zuhause gibt es zahlreiche Möglichkeiten 
der Naturbeobachtung. Das Wetter ist ein allgegenwärtiges 
Phänomen und häufiges Gesprächsthema – doch was ge-
nau ist das eigentlich? 
Zur Beschreibung des Wetters gehören die direkt erleb-
baren Faktoren Temperatur, Niederschlag, Sonnenschein 
bzw. Wolkenbedeckung und Wind, sowie Luftdruck und 
Luftfeuchtigkeit, die man nicht unmittelbar spürt. Zum 
Messen dieser Faktoren lassen sich größtenteils einfach 
Mittel verwenden: Ein kleiner Messbecher für den Regen, 
eine an der Oberkante fixierte Fahne für den Wind und ein 
trockener Kiefernzapfen, der sich bei feuchter oder tro-
ckener Luft öffnet oder schließt, für die Luftfeuchtigkeit. 
Für Temperatur und Luftdruck ist ein Thermometer bzw. 
Barometer erforderlich. 
Die täglichen Beobachtungen werden am besten immer 
zur gleichen Zeit vorgenommen und in eine Tabelle einge-
tragen. Kleine Symbole, Zeichnungen und Beobachtungen 
z.B. über Pflanzen, die gerade blühen, Tiere, die man beo-
bachten kann, zur Tageslänge oder besonderen Vorkomm-
nissen wir schöne Sonnenuntergänge oder Regenbogen 
können die Aufzeichnungen ergänzen und verschönern. 
Besonders interessant ist, nach einiger Zeit die Aufzeich-
nungen mit der Erinnerung zu vergleichen – wer weiß 
noch, wie das Wetter vor einer oder zwei Wochen war? 
 

Kriminalität im Zusammenhang  
mit dem Corona-Virus 

Rat der Polizei: Bleiben Sie achtsam und auch misstrau-
isch Die ernste Lage im Zusammenhang mit der Corona-
Pandemie nutzen auch Kriminelle für ihre Machenschaf-
ten. Sie geben sich als Covid-19-Tester, Spendensammler 
oder infizierte Verwandte aus, um Menschen um Geld und 
Wertsachen zu betrügen. Das Polizeipräsidium Freiburg 
rät: Bleiben Sie achtsam und misstrauisch. Geben Sie auf-
einander acht.
Während beispielsweise die Tatgelegenheiten für Woh-
nungseinbrüche und Taschendiebstähle im Laufe der Co-
rona-Pandemie weniger werden, erfreuen sich andere Kri-
minalitätsformen bei den skrupellosen Tätern großer 
Beliebtheit. Betrug am Telefon, im Internet und an der 
Haustür sind weiterhin hoch im Kurs. Die Täter bringen 
altbekannte Maschen aktuell in Zusammenhang mit dem 
Corona-Virus und nutzen die Unsicherheit und Angst der 
Bevölkerung für ihre Zwecke schamlos aus.

Falsche Anrufer - unseriöse Anbieter - gefährliche Haus-
türgeschäfte Im Bereich des Polizeipräsidiums Freiburg 
versuchten in den letzten Tagen -zum Glück erfolglos- be-
trügerische Anrufer der Arbeitsagentur bzw. des DRK, un-
bedarfte Bürger aufs Kreuz zu legen.
Bauernfänger hatten versucht, persönlichen Daten „abzu-
fischen“ bzw. finanzielle und persönliche Details in Erfah-
rung zu bringen. Eine Frau orderte gegen Vorkasse bei 
einem unseriösen Anbieter im Internet Schutzmasken, die 
nie geliefert wurden. Deshalb der Rat von Kriminalrat 
Achim Hummel vom Präventionsreferat des Polizeipräsi-
diums Freiburg: Bleiben Sie achtsam und auch sehr miss-
trauisch. Sowohl an der Haustür, im Internet und am Tele-
fon. 
Tipps erhalten Sie unter www.polizei-beratung.de
Rufen Sie uns unter 110 an, wenn Sie einen verdächtigen 
Anruf erhalten haben. 
 

Neue Hotline Psychologische Beratung 
Corona eingerichtet  

Das Landratsamt Ortenaukreis hat eine neue Hotline Psy-
chologische Beratung Corona eingerichtet. Dort stehen ab 
sofort Montag bis Freitag von 9 bis 12 und von 13 bis 16 
Uhr erfahrene Expertinnen und Experten der Psycholo-
gischen Beratungsstellen im Ortenaukreis für Gespräche 
und Informationen zur Verfügung. 
Die Hotline  ist für den gesamten Ortenaukreis unter der 
Nummer 07821 9157 2557 erreichbar. 
„In den letzten Tagen hat sich zunehmend gezeigt, dass für 
viele Menschen die neue und sehr ungewohnte Situation 
Anlass zu Sorgen, Ängsten sowie persönlichen oder famili-
ären Belastungen und Krisen sein kann“, erläutert Ullrich 
Böttinger, Leiter des Amts für Soziale und Psychologische 
Dienste beim Landratsamt Ortenaukreis. „Aber auch zu 
praktischen Alltagsfragen, wie etwa dass die Kinder jetzt 
ganztags zu Hause sind und gleichzeitig Homeoffice an-
steht, besteht hoher Informations-, Gesprächs- und Unter-
stützungsbedarf“, so der Amtsleiter weiter. 
Mit allen kleinen und großen Sorgen und Fragen dieser Art 
können sich ab sofort Bürgerinnen und Bürger des Or-
tenaukreises, Erwachsene, Jugendliche, Kinder und Eltern 
an die neue Hotline wenden. 
Das Landratsamt weist darauf hin, dass auch alle Bera-
tungsstellen im Ortenaukreis weiterhin direkt telefonisch 
erreichbar sind. Je nach Bedarf und Fragestellung vermit-
telt die Hotline auch Anrufer an die passende Beratungs-
stelle. 
  
 
Beratungsstelle für Menschen mit (drohender) 
Behinderung der Ergänzenden unabhängigen 

Teilhabeberatung (EUTB) Ortenau 
Die EUTB Ortenau bietet ihre Beratungen auch weiterhin 
an. Wir bitten Sie um Verständnis, dass alle persönlichen 
Beratungen sowie Hausbesuche aufgrund der aktuellen 
Situation mit der Corona Krise erstmal aussetzen. Das 
Team der EUTB Ortenau ist per Telefon oder Email für Sie 
erreichbar. 
Das Beratungsangebot ist Anlaufstelle für Menschen mit 
(drohender) Behinderung, Angehörige oder gesetzliche Be-
treuer, zu allen Fragen rund um das Thema „Behinderung“ 
und Teilhabe nach dem SGB IX. Wir besprechen mit Ihnen, 
welche Leistungsansprüche Sie haben und informieren 
Sie, wo die entsprechenden Angebote zu finden sind. In der 
EUTB beraten Menschen, die selbst Erfahrungen mit Be-
hinderung haben. 
Die Beratung ist kostenlos, neutral und unterliegt der 
Schweigepflicht.
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Kontakt:  
Juliane Feldbausch, feldbausch.eutb@agbo.info 
0781 2894 8822
Daniel Feldbausch, dfeldbausch.eutb@agbo.info 
0781 2894 8829 
Die Offene Sprechstunde im Hauptbüro in Offenburg 
Kesselstr. 10, findet bis auf weiteres nicht  statt. 
Kontakt: EUTB Ortenau der AGBO 
(Arbeitsgemeinschaft der Behindertenhilfe im 
Ortenaukreis) e.V. 
Leitung: Juliane Feldbausch, Telefon 0781 2894 8822, 
feldbausch.eutb@agbo.info 
www.agbo.info/eutb 
  
  

Frankreich hilft deutschen Unternehmen 
durch die Coronakrise 

Neuerung: Kurzarbeitergeld für französische Mitarbeiter 
von deutschen Unternehmen ohne Betriebsstätte in Frank-
reich  
Für Unternehmen diesseits des Rheins gibt es nun Unter-
stützung vom französischen Staat. Deutsche Unternehmen 
ohne Betriebsstätte in Frankreich können ab sofort Kurz-
arbeitergeld für französische Mitarbeiter beantragen. Das 
haben die Deutsch-Französische Industrie- und Handels-
kammer (AHK Frankreich) sowie die IHK Südlicher Ober-
rhein als Schwerpunktkammer Frankreich vergangene 
Woche bei der französischen Regierung bewirkt. 
  
„Das ist ein großer Erfolg für uns und die deutsch-franzö-
sischen Wirtschaftsverbindungen“, freut sich Patrick 
Brandmaier, Geschäftsführer der AHK Frankreich mit Sitz 
in Paris. „Wir sind froh, dass die französische Regierung so 
schnell auf unseren Appell reagiert hat. Damit werden 
rund 17.000 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer vor der 
Arbeitslosigkeit bewahrt.“ 
Bei den Betroffenen handelt es sich um Mitarbeiter von 
deutschen Firmen, die ausschließlich in Frankreich tätig 
sind, beispielsweise für die Betreuung von französischen 
Kunden oder die Wartung von Maschinen in französischen 
Betrieben verantwortlich sind. Ihr Arbeitgeber sitzt in 
Deutschland, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben 
ihren Wohnsitz in Frankreich, zahlen dort Steuern und So-
zialabgaben und haben einen Arbeitsvertrag nach franzö-
sischem Arbeitsrecht. Allein in Baden-Württemberg gibt 
es rund 750 Unternehmen ohne Betriebsstätte in Frank-
reich mit französischen Mitarbeitern. Im Kammerbezirk 
der IHK Südlicher Oberrhein sind es knapp 250. „Es ist 
wichtig, dass es nun für diese Mitarbeiter dieselbe Lösung 
gibt wie für die deutschen Mitarbeiter in den betroffenen 
Betrieben“, ist auch Frédéric Carrière, Referent Auslands-
märkte und Zoll bei der IHK Südlicher Oberrhein, sehr 
zufrieden mit dem Ergebnis der Verhandlungen. 
Die Regelung ist Ende März in Kraft getreten; Anträge der 
betroffenen Unternehmen an die Behörden in Frankreich 
sind ab sofort möglich. Die AHK Frankreich unterstützt 
Unternehmen bei der Antragstellung. Ansprechpartner ist 
Thomas Matthes, E-Mail-Adresse tmatthes@francoalle-
mand.com. 
 

Einladung zur Öffentlichkeitsbeteiligung 
- Europäische Wasserrahmenrichtlinie - 
Fortschreibung der Maßnahmenpläne  

Bewirtschaftungszeitraum 2021 bis 2027 

Ziel der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie ist es, in al-
len Gewässern sowie im Grundwasser einen „guten Zu-
stand“ zu erreichen. Die ersten Maßnahmenprogramme 
zur Erreichung dieser Ziele wurden 2009 vom Landtag 
einstimmig verabschiedet. Inzwischen konnten schon viele 

der Maßnahmen realisiert werden. Bereits bei der Aufstel-
lung dieser Maßnahmenprogramme (ab 2006) beteiligte 
sich die interessierte Öffentlichkeit aktiv. 
 
Ziel der Öffentlichkeitsveranstaltung 
Zur Fortschreibung der Bewirtschaftungspläne für den 3. 
Bewirtschaftungszyklus (2021 – 2027) führt das Regie-
rungspräsidium Freiburg eine aktive Beteiligung der Öf-
fentlichkeit durch. 
Obwohl bereits viele der Maßnahmen realisiert werden 
konnten, werden im Jahr 2021 etliche Wasserkörper den 
guten ökolo gischen Zustand nicht erreichen. Daher ist ein 
weiteres Maßnahmenpaket notwendig. Ziel der Öffentlich-
keitsbeteiligung ist es, die erarbeiteten Entwürfe dieser 
Fortschreibung vorzustellen und durch Vorschläge der in-
teressierten Öffentlichkeit zu ergänzen. 
 
Aktive Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger 
Ein wesentlicher Bestandteil ist die aktive Beteiligung der 
Öffentlichkeit. Interessierte Bürgerinnen und Bürger er-
halten die Möglichkeit, ihre Ortskenntnisse und Ideen 
ebenso wie konkrete Vorschläge in die vorgelegten Ent-
würfe einzubringen. 
 
Aufgrund der Corona-Pandemie hat das Regierungspräsi-
dium jedoch entschieden, die im April und Mai 2020 ge-
planten Öffentlichkeitsveranstaltungen nicht durchzufüh-
ren. Wegen des engen Zeitplans zur Erstellung der 
Bewirtschaftungspläne ist eine Verschiebung der Termine 
leider nicht möglich. Derzeit wird an einer Lösung gear-
beitet, mit der die Öffentlichkeitsbeteiligung online statt-
finden kann. 
Das Regierungspräsidium Freiburg lädt alle Interessierten 
ein, sich online an der Fortschreibung der Maßnahmenplä-
ne zu beteiligen. 
  
Alle Informationen sowie die Möglichkeit uns Ihre Anre-
gungen und Hinweise mitzuteilen stehen ab Donnerstag, 
den 30.04.2020 unter 
 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/WasserBoden/

WRRL/Seiten/default.aspx 
 

für Sie bereit. Die Rückmeldefrist endet am Sonntag, den 
31.05.2020. 
  
Sie erreichen diese Seite auch über das Beteiligungsportal 
des Regierungspräsidi ums. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
Regierungspräsidium Freiburg 
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Nächtliche Sperrung der Auffahrt der  
A5-Anschlussstelle Achern 

Nächtliche Sperrung der Auffahrt der A5-Anschlussstelle 
Achern für aus Richtung Achern und Rheinau in Richtung 
Karlsruhe fahrende Fahrzeuge aufgrund von Instandset-
zungsarbeiten vom 15. bis 16.4.2020 
 
Wo, wann und warum wird gesperrt? 
Zur Durchführung notwendiger Instandsetzungsarbeiten 
im Bereich der Auffahrt in Richtung Karlsruhe an der An-
schlussstelle Achern ist eine nächtliche Sperrung der Auf-
fahrtsrampe in Fahrtrichtung Karlsruhe an der A5-An-
schlussstelle Achern 
ab Mittwoch, 15.4.2020, 21:00 Uhr, bis Donnerstag, 
16.4.2020, 5:00 Uhr,  erforderlich. 
 
Die Abfahrt von der A5 in Fahrtrichtung Achern ist nicht 
betroffen. 
 
Welche Umleitung wird empfohlen? 
Es wird eine beschilderte Umleitungsstrecke eingerichtet. 
Verkehrsteilnehmer/innen in Fahrtrichtung Karlsruhe be-
nutzen bitte die U29. 
 

Bereitschaftsdienste, Arzt,
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
Rufnummern für den organisierten ärztlichen Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu den sprech-
stundefreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und 
Ärzte ihren Patientinnen und Patienten für die Notfallver-
sorgung wie gewohnt zur Verfügung. 
Bitte wählen Sie für den ärztlichen Notdienst die 
Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos). 
Über die Leitstelle wird Ihnen ein Dienst habender Arzt 
vermittelt, sofern der eigene Hausarzt oder behandelnde 
Facharzt nicht erreichbar ist. Die bisherige Rufnummer 19 
292 gilt ab 1. Februar 2007 nicht mehr, da die weitere Nutzung 
von der Bundesnetzagentur in Bonn untersagt wurde.
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom 
Rettungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der 
Rufnummer 112 zu erreichen ist. 
Zahnärztliche Notrufnummer:  0180 3 222 555-11

Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.

Fleisch- und Trichinenschau
Dr. med. vet. Albert Granacher  Tel. 07805/911184

Apotheken
Samstag, 11.04.2020, 8.30 Uhr bis Sonntag, 12.04.2020, 8.30 Uhr 
Renchtal-Apotheke Oppenau, Strassburger Str. 6, 77728 Oppenau

Sonntag, 12.04.2020, 8.30 Uhr bis Montag, 13.04.2020, 8.30 Uhr
Paracelsus-Apotheke Appenweier, Hindenburgplatz 1,
77767 Appenweier

Seniorendienste St. Martin GmbH -  
wertvolle Altenhilfe vor Ort

Meerrettichdorfstraße 11, 77767 Appenweier  Urloffen
Tel. 07805/9152-0, Fax 07805/9152 159
E-Mail: info@stmartin urloffen.de

Ansprechpartner:
Geschäftsführer: Thomas Ritter
Pflegedienstleitung:  07805/9152-164

•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Altenpflege-
heim St. Martin

•  Tagespflege St. Martin im Pfarrhaus in Urloffen; Kapel-
lengasse 1, 77767 Appenweier  Urloffen  Tel: 07805/4978061

•  Betreuungsgruppe „Treffpunkt Lebensfreude“ für 
Menschen mit Demenz  immer donnerstags von 13.00 - 
16.00 Uhr

•  Mittagstisch „Senioren auf Rädern“ täglich im Alten-
pflegeheim St. Martin

•  Sonntagscafe im Altenpflegeheim St. Martin von 14.30 - 
17.30 Uhr

•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-
bindliche Beratung zu allen Fragen der Al-tenhilfe: zent-
rale Service-Rufnummer 01802-122748

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“  
im Pfarrhaus Urloffen – Informationen unter  
07805/9152-0

SENIORENWOHNGEMEINSCHAFT ST. ELISABETH
Selbstbestimmt und in Gemeinschaft leben 

Probewohnen möglich! 
Bachstraße 6 
77767 Appenweier 
Vermietungsanfrage 
Frau Dengler, Tel.: 0781-92832010 

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft
Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Team AMBU PLUS GbR
24-Std.-Pflegenotruf
Christoph Kolckhorst
Silvia Gerhard
Alemannenstraße 53
77767 Appenweier
Telefon: 07805/8759271 oder 0157-30430982
www.ambu-plus.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Nesselriederstrasse 14, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax:07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Dorfhelferin
Einsatzleitung: Frau Stoll Tel. 07805/59108
Dorfhelferin: Frau Streck  Tel. 07841/5779
Dorfhelferin: Frau Schmitt Tel. 07805/4979956

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)
Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft,
Tagespflege mit Hol- und Bringdienst, 
Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de
Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)
Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
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oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)

Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)

Süwag Störungsdienst  Tel. 07841 693 444

Polizeiposten Appenweier
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de
Bis auf weiteres sind die Dienstzeigen Montag bis Freitag 
von 07:45 Uhr – 18:00 Uhr. 
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930

NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen.
Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Franz Boschert, Tel.: 07805/910707
Homepage: www.nah-appenweier.de

Beratungsstelle der Vinzentiushaus Offenburg GmbH
Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags 13.00-16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung 
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de
 

 

Appenweier

Vereinsmitteilungen

Sportverein Appenweier 1925 e.V. 
IN EIGENER SACHE – CORONAVIRUS UPDATE 
Bereits seit Mitte März ruht der Ball komplett beim SV 
Appenweier. Darüber hinaus ist das Vereinsleben auf Eis 
gelegt, Sitzungen werden bis auf Weiteres verschoben und 
Absprachen über Fernkommunikation erledigt.   
Wie der Südbadischer Fußballverband nun letzte Woche 
mitteilte, wird die Aussetzung des Spielbetriebs bis auf 
Weiteres verlängert.
An diese Aussetzung halten wir uns, vom SV Appenweier, 
auch mit der Aussetzung des Trainingsbetriebs aller Mann-
schaften.

Eine Wiederaufnahme erfolgt ggf. mit einer Vorankündi-
gung von 14 Tagen.
Für endgültige Entscheidungen zur Weiterführung oder 
Abbruch des Spielbetriebs sei es laut Verband noch zu 
früh.

Wir halten euch weiterhin auf dem Laufenden.

Passt auf euch auf und bleibt gesund!
Euer SV Appenweier 

IN EIGENER SACHE – SENIORENTRAINER SAISON 
2020/2021 
Nach der Verkündung der einvernehmlichen Trennung mit 
dem Trainer-Duo Wolfgang Zemitzsch/Fedele Ancora zum 
Saisonende, konnte der SV Appenweier für die kommende 
Saison mit Serge Schallon einen erfahrenen Trainer für die 
Seniorenmannschaft verpflichten. 
Schallon trainiert derzeit den B-ligisten FV Bottenau und 
hat zuvor u.A. bereits erfolgreich die Geschicke als Trainer 
beim SV Nussbach, SV Sasbach und SV Renchen geleitet. 
Während seiner aktiven Karriere spielte er in der Ortenau 
beim SV Linx und SV Oberkirch. 
Der SVA freut sich mit Serge Schallon eine wichtige Posi-
tion im Verein kompetent besetzen zu können. Im Moment 
gestalten sich Trainervorstellung bei der Mannschaft und 
weitere Planungen für die kommende Saison allerdings 
schwierig auf Grund der derzeitigen Auflagen. 
_________  
#MIT TEAMGEIST ZUM SIEG! 
www.svappenweier.de , auf Facebook oder Instagram 
 

Nesselried

Aus dem Rathaus

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
wir durchleben aktuell eine schwierige Zeit und wir 
wissen nicht, wie diese Situation weiter gehen wird. Wir 
haben in Nesselried schon mehrere Todesfälle mit Coro-
na-Bezug zu beklagen. Das macht uns alle sehr betrof-
fen und traurig. 
Aktuell gibt es viele Spekulationen, wie es zu den In-
fektionen gekommen sein könnte. Wie das für diese Fra-
gestellungen zuständige Gesundheitsamt bekannt gab, 
lassen sich die Infektionsketten nicht mehr zweifelsfrei 
nachweisen. Am 6. März gab es im gesamten Ortenau-
kreis beispielsweise lediglich 6 nachgewiesene Corona-
Erkrankungen. Zwischenzeitlich liegen die Zahlen mit 
Stand von Mitte der Woche allein in Appenweier im ho-
hen zweistelligen Bereich. 
Leider hat die Mittelbadische Presse mit sehr spekula-
tiven Berichten die unsägliche Diskussion weiter befeu-
ert. Dies halte ich für verantwortungslos, zumal wieder-
holt falsche Tatsachen dargestellt wurden. Da die 
Infektionsketten nicht mehr eindeutig nachzuvollzie-
hen sind, bringen diese Spekulationen im Ergebnis 
nichts, außer dass sie das vorhandene Leid bei den Be-
troffenen mehren. Eine solche Presseberichterstattung 
braucht hier niemand. 
Lassen Sie uns gemeinsam nach vorne schauen. Wir 
versuchen mit den gebotenen Einschränkungen die 
Epidemie einzudämmen und hoffen, dass alle Erkrank-
ten bald wieder genesen. 
  
Klaus Sauer 
Ortsvorsteher 
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Ein frohes Osterfest 
  

wünscht allen Einwohnern 
und Gästen 

Ortsverwaltung und 
Ortschaftsrat Nesselried 
Klaus Sauer, Ortsvorsteher 
  

Vereinsmitteilungen

Absage der SVN-Altpaiersammlung  
Aufgrund der grasierenden Corona-Epidemie wird die ge-
plante Altpapiersammlung unseres SVN am 02.05. nicht 
stattfinden können. Voraussichtlich wird die Aktion ins 
Spätjahr verlegt. Wir bitten um Kenntnisnahme und dan-
ken dennoch jenen, die bereits eifrig gesammelt haben und 
uns hätten untestützen wollen! 
Bleibt gesund und achtet aufeinander! 
  
Mit sportlichen Grüßen 
SV Nesselried 
 

Urloffen

Aus dem Rathaus

Ein frohes und gesegnetes Osterfest
wünscht allen Einwohnern

Ortsverwaltung und
Ortschaftsrat Urloffen

Pamela Otteni-Hertwig
Ortsvorsteherin

Herzliche Glückwünsche 
Die Ortsverwaltung gratuliert sehr 
herzlich allen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die in der kommenden 
Woche Ihren Geburtstag feiern 
dürfen. Eine ganz besondere Gra-
tulation gebührt hierbei unseren 
„Altersjubilaren“  mit den allerbe-
sten Wünschen für Ihre Gesund-
heit, persönliches Wohlergehen und 
eine gesegnete Zeit. 
 

Pamela Otteni-Hertwig 
Ortsvorsteherin 
 

Vereinsmitteilungen

Musikverein Urloffen
Altpapiersammlung wird verschoben!! 
Die für den 25. April 2020 geplante Altpapiersammlung 
kann an diesem Termin leider nicht stattfinden. Aufgrund 
der aktuellen Lage sind wir gezwungen die Sammlung zu 
verschieben. Sobald die Einschränkungen aufgehoben 
sind, werden wir den neuen Termin zwei Wochen vorher 
bekanntgeben. 
Allen fleißigen Sammlern danken wir und bitten um Ent-
schuldigung und Verständnis. Sammeln Sie bitte weiter!  
Sollten Sie bis zum Abholtermin nicht genügend Platz 
zum Aufbewahren haben, können Sie uns gerne unter un-
serer Papier-Hotline erreichen: (07805) 916 7202. Keine 
Angst vorm Anrufbeantworter. Wenn Sie ihre Kontakt-
daten nennen, wird dieser schnellstmöglich abgehört und 
eine Abholung nach Rücksprache organisiert. 
Den Erlös der Sammlung werden wir für die Ausbildung 
unserer Jungmusiker/innen verwenden. 
Schon heute ein herzliches Dankeschön an alle, die uns bei 
unserer Sammlung unterstützen. 
  

 
+++ FV Urloffen aktuell +++   

FV Urloffen aktuell +++ 
Aufgrund aktueller Verordnungen und Verfügungen der 
Landesregierung sowie der Gesundheitsbehörden ist be-
reits jetzt abzusehen, dass auch nach Ablauf der bishe-
rigen Spielbetriebs-Aussetzung aufgrund der Ausbreitung 
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des Corona-Virus noch nicht wieder Fußball gespielt wer-
den kann. Vor diesem Hintergrund wird der Amateurfuß-
ball-Spielbetrieb in Baden-Württemberg und - vorbehalt-
lich der Entscheidungen der jeweils zuständigen Verbände 
- voraussichtlich auch im übrigen Bundesgebiet bis auf 
weiteres ausgesetzt. Eine Wiederaufnahme erfolgt mit ei-
ner Vorankündigungsfrist von mindestens 14 Tagen. 

Keine verlässlichen Prognosen möglich 
Derzeit ruht der Fußball-Spielbetrieb in Deutschland auf 
allen Ebenen, auch ein geregelter Trainingsbetrieb ist nicht 
möglich. In Baden-Württemberg wurde das Fußballspielen 
zunächst bis zum 19. April 2020 ausgesetzt. Die zeitliche 
Befristung auf unbestimmte Zeit zu verlängern ist nun er-
forderlich, weil derzeit keine verlässlichen Prognosen zur 
Möglichkeit Sportveranstaltungen durchzuführen möglich 
sind.  

Maifest ist abgesagt 
Nach der Generalversammlung muss der FV Urloffen die 
nächste Veranstaltung auf Grund der Ausbreitung des Co-
rona-Virus absagen. Die betrifft das Fest am ersten Mai 
welches seit zwei Jahren auf dem Sportgelände in Zim-
mern stattfindet. Des Weiteren weisen wir von der Vor-
standschaft immer wieder darauf hin, dass das Betreten 
des Sportgeländes weiterhin untersagt ist und der wö-
chentliche Stammtisch am Sonntagvormittag vorerst nicht 
stattfindet.  
Der FV Urloffen wünscht frohe Ostertage auch ohne Fuß-
ball. Bleiben Sie gesund, damit wir Sie nach der Corona 
Kriese wieder mit voller Freude auf dem Sportgelände be-
grüßen können. 
  
Vorstandschaft  
Fußballverein Urloffen 1946 e.V. 
  

Kirchliche
Mitteilungen

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819

Aufgrund der aktuellen Situation, können wir keinen Got-
tesdienst vor Ort anbieten. 
Aber ihr müsst nicht ganz darauf verzichten. 
Unter agape-kirche.de findet jeden Sonntag um 10:00 Uhr 
ein Livestream statt, so kannst du deinen Gottesdienst bei 
dir zu Hause erleben. 
  
Wir freuen uns auf DICH! 
Weitere Infos agape-kirche.de 
 

Freie Christengemeinde
Kirche(er)leben

Wir wünschen der gesamten Bevölkerung Gottes tiefen 
Frieden und Schutz in dieser schwierigen Zeit, 
Gottes Kraft und Weisheit im schwierigen Alltag und für 
alle diejenigen, die krank sind eine schnelle Genesung und 
ein milder Verlauf der Erkrankung. 
  

Trotz und auch bei Corona gilt: „Jesus ist für uns gestor-
ben - und nach 3 Tagen auferstanden!  

Er hat alle Macht in seiner Hand, er ist Sieger- auch über 
jeden Virus!  
  
Gott segne Sie 
  
ihre FCG Kirche (er)leben 
www.fcg-kirche-erleben.de 
  

 

Pfarrnachrichten der Seelsorgeeinheit
Appenweier - Durbach

Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Tel.:07805-91840 Fax 07805-918429 
pfarramt.appenweier@appenweier-durbach.de 
www.appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Appenweier: 
Di + Do 10.30-12.00 Uhr; 
Fr 15-17.00 Uhr 
  
Pfarrer Thomas Dempfle  
Pfarrhaus Appenweier, Tel.: 07805-918411  
dempfle@appenweier-durbach.de 
  
PRef. Stephan Thüsing, Tel.: 07805-918425 
thuesing@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in.  Corina Schadt,  Tel.:  07805-918422 
schadt@appenweier-durbach.de 
  
Pfarramt St. Heinrich 
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
Tel.: 0781-41366 Fax 0781-9480541 
pfarramt.durbach@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Durbach: 
Mo, Di, 9.30 – 12.00 Uhr 
Do 9.30 -12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
  
Pfarramt St. Martin 
Kapellengasse 1, 77767 Appenweier – Urloffen 
Tel.: 07805- 910570 Fax 07805-910571 
Pfarramt.urloffen@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Urloffen: 
Mo, Do, Fr 10.00 – 11.30 Uhr 
Di 16.00 – 18.00 Uhr 
  
Unsere Bankverbindung: 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC: SOLADES1OFG 
  
TelefonSeelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 
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Ostergedanken von Pfarrer Thomas Dempfle

Der Weg nach Emmaus …
… ist der Titel eines Bildes, das Christel Holl gemalt
hat. Sie sehen dieses Bild hier abgedruckt. Die
Künstlerin greift dabei die biblische Geschichte des
Evangelisten Lukas (Lk 24,13-35) auf, die am
Ostermontag in den katholischen Gottesdiensten als
Evangelium – als frohe Botschaft – verkündet wird!

Sie kennen diese Geschichte: Nach Jesu Tod machen
sich zwei seiner Jünger auf den Weg zurück nach
Hause. Sie sind enttäuscht und verzweifelt. Das
Leiden und Sterben Jesu hat ihnen alle Hoffnung
genommen. Doch plötzlich schließt sich ihnen auf
ihrem Weg einer an, den sie nicht kennen. Es ist der
auferstandenen Jesus, der sie auf ihrem Weg
begleitet, ihnen den Sinn der Schrift erklärt, der ihnen
so zur Lichtgestalt wird, der sie tröstet, der ihnen Mut macht, der ihnen Kraft und
Zuversicht schenkt und der sie beim gemeinsamen Abendmahl auf ihrem Weg stärkt. Als
ER das Brot bricht, da erkennen sie IHN. Und sie kehren voller Freude nach Jerusalem
zurück und verkünden: Der HERR ist uns erschienen! ER ist wahrhaft auferstanden!

Im Bild von Christel Holl führt dieser Weg zu einer Stadt, die auch das himmlische
Jerusalem sein könnte, der Weg führt auf jeden Fall nach oben, dem Himmel entgegen,
unserer ewigen Heimat! Es ist ein Weg ins Licht! Es ist ein Weg zum Leben, das uns Gott
verheißen hat! Dafür steht nicht zuletzt auch das satte Grün, dass diesen Weg säumt! Es
ist ein österlicher Weg!

Doch dieser Weg nimmt bereits hier auf der Erde seinen Anfang. Und wir dürfen dankbar
sein, dass uns auch hier Leben geschenkt ist, auch wenn diese Leben oft nicht einfach ist,
wir diesen Weg – gerade auch in den Tagen der Corona-Krise – mehr als sonst – vielleicht
auch tatsächlich nur zu zweit, manchmal aber auch ganz alleine gehen müssen. Doch auf
diesem Weg dürfen auch wir mit Jesus rechnen! Der Auferstandene will auch mit uns
gehen! Der HERR ist an unserer Seite! Und ER will auch uns auf unseremWeg stärken, und
uns – trotz allem – immer wieder neu Freude, Hoffnung und Zuversicht schenken! ER kann
das und ER darf das! ER unterliegt keinem Besuchsverbot! Für IHN gilt keine Kontakt-
beschränkung!

Das Bild, das in diesem Jahr unsere Osterkerzen in den Kirchen unserer katholischen
Seelsorgeeinheit schmückt, erinnert ebenfalls an die Emmausgeschichte. Sie sind am
Ostersonntag eingeladen, von diesem Licht der Osterkerze zu holen und dieses Licht mit
nach Hause zu nehmen. Bringen Sie von diesem Licht aber vielleicht auch denen, die es in
diesen Tagen besonders schwer haben, die wirklich alleine sind und einsam, die um einen
lieben Menschen trauern. Das Osterlicht möge Ihnen allen zum Hoffnungslicht werden. In
diesem Sinne wünsche ich Ihnen – trotz allem – ein erfülltes und gesegnetes Osterfest!
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ALLGEMEINE NACHRICHTEN 
FÜR DIE PFARRGEMEINDEN 

Partnergemeinde Ventanilla: 
Der Pfarrer unserer Partnergemeinde, Augusto Almeyda, 
berichtet von der Situation in seiner Großgemeinde Cal-
lao-Ventanilla. 
Aktuell (am Palmsonntag) haben wir 83 Todesfälle und 
mehr als 2000 Infizierte. Das große Problem in Peru ist der 
Ungehorsam. Wir wurden gebeten zuhause zu bleiben, 
aber es gehorchen nicht alle. – Für die Karwoche und Os-
tern haben wir ein Programm über die sozialen Netzwerke 
vorbereitet, so dass die Familien zuhause feiern können. 
Da wir keine Hl. Messen feiern können, haben wir kein 
Einkommen; das macht mir Sorgen. Gottseidank versor-
gen uns Gruppen der Pfarrei mit Lebensmittel. Ich finde 
wir leben zur Zeit wie die Apostel: Alles hatten sie gemein-
sam. – Der Herr schenke euch allen eine gesegnete Hl. Wo-
che. Wir sind vereint im Gebet. 
 

APPENWEIER + NESSELRIED

TRAGT IN DIE WELT NUN EIN LICHT 
Ostern ohne Gottesdienste - Ostern ohne Familienfeiern, 
dabei ist Ostern doch das wichtigste Fest der Christenheit. 
Wie einsam wird es um uns herum. Wir vermissen das Zu-
sammensein und den Austausch mit anderen Menschen. 
Und doch ist es notwendig, dass wir uns an die Regeln hal-
ten, für uns und unsere Mitmenschen. 
Wir vom Gemeindeteam möchten deshalb Alle dazu auf-
fordern, die Verbundenheit mit unseren Nächsten zu zei-
gen, indem wir gerade in der Osternacht eine Kerze gut 
sichtbar ans Fenster oder vor die Tür aufstellen. Sie soll ein 
Zeichen für Hoffnung und Frieden sein, denn Ostern ist 
das Fest der Hoffnung und der Freude. 
Und so wollen wir Euch mit einem Kinderlied ermutigen: 
  
Tragt in die Welt nun ein Licht 
sagt allen: Fürchtet Euch nicht 
Gott hat Euch lieb Groß und Klein 
Sehet des Lichtes Schein. 
  
In diesem Sinne wünschen wir Allen ein friedvolles Oster-
fest. 
Seid mutig und stark und bleibt gesund 
Euer Gemeindeteam Nesselried 
 

DURBACH + EBERSWEIER

KINDERZEITUNG  
In der Kirche liegt wöchentlich für alle Interessierten die 
Kinderzeitung zur Mitnahme am Schriftenstand aus. 
Bleibt gesund. Euer Kinderkircheteam 
  
BILDER GEGEN EINSAMKEIT 
Die Bewohner von Pflegeheimen dürfen wegen der Anste-
ckungsgefahr mit dem Coronavirus momentan keine Be-
suche erhalten. Das ist für diese Menschen nur sehr schwer 
auszuhalten. Um hier wenigstens eine kleine Freude zu be-
reiten, rufen wir besonders die Kinder und Jugendlichen 
unserer Gemeinde dazu auf, kreativ zu werden und fröh-
liche Bilder zu gestalten. Gerne dürfen auch ermunternde 
Worte oder Wünsche zugefügt werden. Die bunten Werke 
können in der Kirche St. Heinrich in Durbach in eine be-
reitgestellte Kiste gelegt werden. Von dort aus werden die 

Bilder ins Vinzentius – und Marienhaus weitergeleitet. 
Wir freuen uns auf viele kreative Kunstwerke! 
Gemeindeteam St. Heinrich / Durbach 
  

Gemeindeteam St. Heinrich 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG

DONNERSTAG, 9.4. Gründonnerstag  
Messe vom letzten Abendmahl 
L: Ex 12,1-8.11-14; 1 Kor 11,23-26 
Ev: Joh 13,1-15 
  
FREITAG, 10.4. Karfreitag  
Die Feier vom Leiden und Sterben Christi 
L: Jes 52,13-53,12; Hebr 4,14-16;5,7-9 
Ev: Passion: Joh 18,1-19,42 
  
SAMSTAG, 11.4. Karsamstag  
Die Feier der heiligen Osternacht 
L:Gen 1,1-2,2 ; Gen 22,1-18; Ex 14,15-15,1; Jes 54,5-14; Jes 
55,1-11; Bar 3,9-15.32-4,4; Ez 36,16-17a.18-28 
Epistel: Röm 6,3-11 
Ev: Mt 18,1-10 
  
SONNTAG, 12.4. Ostersonntag  
Hochfest der Auferstehung des Herrn 
L: Apg 10,34a.37-43; Kol 3,1-4 oder 1 Kor 5,6b-8 
Ev: Joh 10,1-18 
  
MONTAG, 13.4. Ostermontag  
L: Apg 2,14.22-33; 1 Kor 15,1-8.11 
Ev: Lk 24,13-35 
  
DIENSTAG, 14.04.  
L: Apg 2,14a.36-41 / Ev: Mt 28,8-15 
  
MITTWOCH, 15.04.  
L: Apg 3,1-10 / Ev: Joh 20,11-18 
  
DONNERSTAG, 16.04.  
L: Apg 3,11-26 / Ev: Lk 24,35-48 
  
FREITAG, 17.04.  
L: Apg 4,1-12 / Ev: Joh 21,1-14 
  
SAMSTAG, 18.04. Wigbert von Augsburg, Bischof 
L: Apg 4,13-21 / Ev: Mk 16,9-15 
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SONNTAG, 19.04. Zweiter Sonntag der Osterzeit  
L: Apg 2,42-47 /1 Petr 1,3-9 / Ev: Joh 20,19-31 
  
Bitte nutzen Sie in diesen Tagen die Übertragung der Got-
tesdienste im Fernsehen oder über Internet:  
  
Live auf www.katholisch.de 
Katholisch.de bietet täglich Liveübertragungen von Got-
tesdiensten an. Darüber hinaus werden auf der Internet-
seite regelmäßig Veranstaltungen mit dem Papst sowie be-
sondere kirchliche Ereignisse übertragen. 
Gottesdienste aus dem Kölner Dom werktags, 8 Uhr 
Angelus mit dem Papst aus Rom sonntags, 12 Uhr 
facebook.com/katholisch.de 
twitter.com/katholisch_de 
youtube.com/user/wwwkatholischDE 
instagram.com/katholisch_de 
 

Evangelische Kirchen-
gemeinde Appenweier

Liebe Gemeinde, 
in dieser Karwoche ist für uns als Kirchengemeinde alles 
anders als sonst. Kein Gottesdienst zum Karfreitag, in dem 
wir Jesu Kreuzestod gedenken. Wir sind betroffen von den 
Einschränkungen der aktuellen Situation, von den Sorgen 
in den Familien und Firmen. Wir denken an die, die bis an 
die Grenze des Menschenmöglichen gehen, um Leben zu 
retten und unseren Alltag am Laufen zu halten.
Wir vertrauen in dieser Situation als Christen unsere Ge-
danken Gott an, dem Leid und Tod und Verzweiflung nicht 
fremd sind. Er hat sich in Jesus Christus dort verortet, wo 
Leid und Tod Menschen zur Verzweiflung treibt.
Daran denken wir an diesem Karfreitag ganz besonders 
und wir sind dankbar für all die Mitmenschlichkeit, die 
spürbar ist in unseren Orten. 
Am Ostersonntag vermissen wir ganz besonders die Kin-
der in der Kirche. Sie führen uns vor Augen, wie das Leben 
in die Zukunft gerichtet ist und wir auf Hoffnung hin le-
ben.

Das Symbol des Regenbogens macht in diesen Tagen die 
Runde. Er hängt u.a. an vielen Fenstern von Kinderhand 
gemalt. In der Bibel ist der Regenbogen verbunden mit der 
Rettungsgeschichte von Noah, seiner Familie und den Tie-
ren in der Arche. Nach der Sintflut schließt Gott einen 
Bund mit Noah. Das Zeichen für diesen Bund ist der Re-
genbogen. Der Bund Gottes mit der Erde und den Tieren ist 
durch Jesus Christus erneuert worden. Wir gehören dazu 
als auf seinen Namen Getaufte und gedenken dieses 
Bundes bei der Feier des Abendmahls. Dieses Mahl können 
wir in diesen Tagen nicht miteinander feiern, umso mehr 
verbinden wir uns miteinander in Gedanken in dieser Kar-
woche und zum Osterfest. 
  
In der evangelischen Kirche Appenweier wird wieder die 
Gebetsglocke zu den Feiertagen in der Karwoche läuten: 
am Gründonnerstag um 19 Uhr und am Karfreitag um 10 
Uhr.
Am Ostersonntag wird die Glocke kurz vor 11 Uhr läuten. 
Danach wird Andreas Rückert vor der Kirche Musik zum 
Osterfest am Klavier spielen. Im Anschluss bleibt die evan-
gelische Kirche bis 18 Uhr geöffnet. Für einen persönlichen 
Besuch, zum Innehalten, zum Gebet. 
  
Seien Sie behütet, 
Ihr Pfarrerehepaar Agnes Gahbler und Jörg Allgeier 
  

P.S. Hier noch Hinweise auf Gottesdienstangebote in den 
Medien:
-  am Karfreitag um 10.15 Uhr aus der Kleinen Kirche 

Karlsruhe mit Landesbischof Dr. Jochen Cornelius-
Bundschuh. 

-  am Ostersonntag um 10.15 Uhr aus Bretten mit Prälat 
Traugott Schächtele, im Livestream abrufbar auf der 
Homepage der Kirchengemeinde www.evangelisch-ap-
penweier.de, S. 2 oder im Internet der evangelischen Lan-
deskirche in Baden: https://www.ekiba.de/kirchebeglei-
tet 
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Nachruf

Der Musikverein Urloffen trauert um sein Ehrenmitglied

Karl Haas
Der Verstorbene war von 1952 bis 1994 Vorstandsmitglied
und hat sich hierbei viele Jahre für den Musikverein Urloffen
aktiv engagiert.

Aufgrund seiner Verdienste für den Verein wurde er 1994
zum Ehrenmitglied ernannt.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie

Musikverein der Meerrettichgemeinde Urloffen e.V.
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NACHRUF

Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Karl Maier
der am 27.03.2020 im Alter von 93 Jahren verstorben ist.

Der Verstorbene war seit 1959 Mitglied der Christlich-Demokratischen Union
Deutschlands. Ebenso war er von 1963 bis 1994 Fraktionssprecher der CDU
Appenweier. Diese Funktion füllte er mit Sachverstand, Beharrlichkeit und vor
allen Dingen mit großem Engagement aus.

Karl Maier gehörte 31 Jahre dem Gemeinderat Appenweier an. Seine langjährige
Tätigkeit in der Kommunalpolitik und im Ortsverband hat er mit viel Freude,
Menschlichkeit, Überzeugungskraft und dem nötigen Durchsetzungsvermögen
zumWohle der Mitbürger unserer Gemeinde ausgeübt.

Seine vielfältigen Erfahrungen und Fähigkeiten brachte er auch nach dem Ende
seiner kommunalpolitischen Tätigkeit in das Gemeindeleben ein und stand dem
Vorstand des CDU-Ortsverbandes Appenweier mit Rat und Tat zur Seite.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren und nehmen in Dankbarkeit
und großer Achtung Abschied von ihm.

Unsere Anteilnahme gilt seinen Angehörigen.

Appenweier, im April 2020 Für den CDU-Ortsverband
Appenweier-Nesselried
Klemens Sauer
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Rufen Sie mich gerne an!
Tel. 07 81 / 93 99 97 00

Gutschein
für eine unverbindliche und
marktgerechte Bewertung

Ihrer Immobilie

Der ideale Zeitpunkt...
verkaufen Sie Ihre Immobilie

jetzt zum Höchstwert!

Barbara Lenzen

Immobilien

Azubis gesucht!
Schnell, schnell: Nur noch wenige Plätze frei

WeberHaus GmbH & Co. KG
Am Erlenpark 1 · 77866 Rheinau-Linx
Tel. 07853 83968 · www.weberhaus.de/ausbildung

Bei WeberHaus sind Azubis keine „billigen Arbeitskräfte“. Für uns seid Ihr die Zukunft.
Und das belohnen wir mit einem Top-Azubigehalt, Zeugnisprämien und natürlich einer
1A-Ausbildung, die höchsten Ansprüchen genügt. Und Ihr habt das gute Gefühl, für
Menschen ein Zuhause geschaffen zu haben.

Zimmerer (noch 5 Plätze)
Anlagenmechaniker SHK (noch 2 Plätze)

Elektroniker (noch 2 Plätze)
Maler/Lackierer (noch 1 Platz)

Ausbildungsstart 2020: Wir bieten Ausbildungsplätze für motivierte Azubis (m/w/d)

Jetzt gleich bewerben
:

ausbildung@weberh
aus.de

Zuverlässige Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d)
für die Verteilung fertig zusammengestellter

Prospektsets in Urloffen gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo. – Fr., 8.30 – 17.00 Uhr,

Telefon 07822/4462-0, E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Stellenmarkt

Öffnungszeiten für
Ostern:

Donnerstag von
16.30 Uhr – 20.00 Uhr

Samstag von
8.00 Uhr – 14.00 Uhr

T & T S‘Hoflädele
Legelshurster Straße 31

77731 Legelshurst
TEl. 07852/937227

Froh
e

Oste
rn

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm
Hallo liebe Gymnastik-
und Yogafreunde!
So schade, dass wir uns
gerade nicht mehr sehen.
Ich möchte euch auf diesem Wege
einen ganz lieben Ostergruß senden.
Bleibt gesund und munter.
Bis bald!
Herzlich eure Christiane Stettenbenz

mnastik-

Arm-/Wand-/Standuhren

www.uhrenwerkstatt-priller.de
Telefon 0 78 42/601 40

UHRENMEISTERBETRIEB SEIT 1991
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MOBIL UNTERWEGS
– Auto, Motorrad & Fahrrad

draisin GmbH · Von-Drais-Straße 35 · 77855 Achern
Telefon 07841 6677-0 · Fax 07841 6677-88 · info@draisin.com · www.draisin.com

Tandems für
Menschen mit
Handicap

Dreiräder für
Erwachsene

Transporträder
für alle Zwecke

Probefahrten

Große Auswahl

Die ganze Welt
der Dreiräder von

Individuelle
Beratung

NEU!
Komfort-Zweirad Kos

Sicherer Stand
ohne abzusteigen!
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Ihr Kontakt für
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Tel: 0781/504 -1455
Fax: 0781/504 -1469
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
www.anb-reiff.de

ANZEIGENSCHLUSS:
Dienstags, 16Uhr, soweit kein
anderer Zeitpunkt angegeben ist.

Selbstverständlich sind auch andere
Größen möglich. Wir beraten Sie gern!

*Preise gelten ausschließ-
lich für Privatkunden

15 mm hoch – 2-spaltig

7,50€*
inkl. MwSt

20 mm hoch – 2-spaltig

10,-€*
inkl. MwSt

30 mm hoch – 2-spaltig30 mm hoch – 2-spaltig

15,-€*
inkl. MwSt

PREISE
PRIVATE KLEINANZEIGEN
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Umfassende, regionale Berichterstattung
Reportagen, Analysen, Kommentare
Qualitätsjournalismus aus aller Welt
Aktualisierende Live-News

Jetzt bestellen!

07 81/504-55 55

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de

  Umfassende, regionale Berichterstattung

Gut informiert die Krise meistern.
Mit dem E-Paper der MITTELBADISCHEN PRESSE.

E-Paper
3 Monate lesen

für nur
14,90€ mtl.
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Wir sind trotz Krise für Sie da!

Gärtnern auf Bestellung
Bleiben Sie zu Hause, wir bringen
die Pflanzen kostenfrei zu Ihnen.

Ein Angebot für alle, die nur
eingeschränkt einkaufen gehen
können.

Unsere Pflanzen kommen
direkt in Ihren Garten.

Wir haben einige Themenkisten
vorbereitet oder Sie bestellen
frei nach Ihren Wünschen

Bestellen Sie telefonisch oder
per Email bis 14 Uhr,
wird am gleichen Tag geliefert.
Weitere Informationen finden
Sie auf unserer Homepage:
www.vollmer-gaertnerei.de
Mail: gaertnerei-vollmer@t-online.de

Sanderstraße 2 | 77767 Appenweier | Tel.: 07805-3567

Direkt beim Kreisverkehr an der B 3 in Appenweier

Buon Gelato
FEINES EIS AUS APPENWEIER

bietet ab sofort Liefer-/Abholservice!
Bitte bestellen Sie, telefonisch oder per WhatsApp, zwischen 9 und 16 Uhr.

Abhol-/Lieferzeit bis 19 Uhr.
01573/2723747

Wir veröffentlichen täglich auf Facebook und in WhatsApp unsere aktuellen Eissorten.Wie in der Eisdiele auch zuHause:
1 Kugel Eis 1,20 € und 1 Portion Sahne 1,00 €

Hundeeis 1,00 €Lust auf einen leckeren Eisbecher zuHause?
Alle Eisbecher in Facebook.
Lieferung frei Haus ab 18,– €.Tipp:

Gutscheine als Oster- oder Kommunionsgeschenk gleich mitbestellen.

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Liebe Leserinnen und Leser,
in dieser schwierigen Zeit möchten wir sicherstellen,
dass Sie sich jederzeit über die Lage und die Ereignisse
in Ihrem Heimatort informieren können.

Bis auf Weiteres stellen wir Ihr Amtliches
Nachrichtenblatt daher kostenfrei auf

www.anb-reiff.de

digital für Sie zur Verfügung. Sie finden die Verknüpfung
zu Ihrem Gemeindeblatt direkt auf der Startseite.

Kommen Sie gut durch diese Zeiten und bleiben
Sie gesund.

Ihre anb reiff Verlagsgesellschaft

Aus der Heimat, für
die Heimat.
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Spende Fürsorge mit deinem
Beitrag zum Corona-Nothilfefonds.

DRK-Spendenkonto IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07 BIC: BFSWDE33XXX

#füreinander

www.drk.de
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DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-SanierungEternit-Abbruch-Sanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TeTerrassensanierungrrassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FaFassadenverkleidungssadenverkleidung  GaragendachabdichtungGaragendachabdichtung

HornisgHornisgrindestraßerindestraße 3,3, 7787177871 RenchenRenchen
TeTel.:l.: 07843/07843/ 995995 6666 36,36, Fax:Fax: 07843/99507843/995 6666 3535

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717717
wwwwww.rejsek.de.rejsek.de

Krankenfahrten · Großraumtaxi
Kurierdienste · Rollstuhltaxi

Seniorentaxi

einsteigen · wohlfühlen
ankommen

Oberkirch · Appenweier
www.taxi-frank.com · info@taxi-frank.com

D-77694 Kehl-Kork
Tel. 0 78 51 / 33 73

www.kimmig-gmbh.de

PVC Vorhänge für
Pergola auf Maß.

Oberkirch Achern
Am Marktplatz 3 Kapellenstr. 29a
0 78 02/9 05 75 0 78 41/68 27 82
Beratung für Arbeitnehmer, Beamte und
Rentner im Rahmen einer Mitgliedschaft

www.lohi-bw.de
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Große Auswahl an Äpfeln und diversen prämierten
Edelbränden, Likören und vielen Spezialitäten

Öffnungszeiten:
Mo. – Do.: 16.00 – 19.00 Uhr
Fr. 9.00 – 12.00, 13.00 – 19.00 Uhr
Sa. 9.00 – 12.00 Uhr
In der Spargelzeit sonn- u. feiertags
von 9.00 – 12.00 Uhr geöffnet

Spargel, zart und fein
sowie aromatische Erdbeeren
Jeden Samstag frisches Bauernbrot
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Pflegeagentur Erni // Inh. Marc Oliver Erni // Marktplatz 111, 77876 Kappelrodeck
0 78 42 / 99 77 4 55 2 //@ mail@pflegeagentur-erni.de // www.pflegeagentur-erni.de

Einfach Termin online vereinbaren unter: www.etermin.net/PflegeagenturErni

Auch in der Corona-Krisenzeit versorgen wir diejenigen,
die besonders darauf angewiesen sind!

StundenweiseEntlastung zuhause
Stundenweise

24h Betreuung
und Pflege zuhause

NUTZEN SIE UNSEREN
EINKAUFSSERVICE

„Jesus und die Tiere“. Kostenlose

Leseprobe aus dem Buch „Das ist Mein Wort“.
www.gabriele-verlag.com. Tel: 09391/504135.

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

IIhr Fachberater vor Ort
Herr Florian Bohler
Telefon 0171 7774541
f.bohler@pfullendorfer.de

Ihr Fachberater vor Ort
Herr Manuel Estrada
Telefon 01590 4335126
m.estrada@pfullendorfer.de

KIEFER GLAS:
SÜDSTRASSE 2 | 77767 APPENWEIER | 07805 - 96 36-0

WWW.KIEFER-GLAS.DE

HÖCHSTE QUALITÄT | INDIVIDUELL | INKLUSIV MONTAGE

GLASRAUM: ENGLERSTRASSE 24 | 76275 ETTLINGEN | 07243 35058 50

QUALITÄT AUS UNSERER REGION

Duschkabinen,Glasrückwände,
Möbel & Türen aus Glas

Ihre helfende Hand...
... bei der Pflege ... im Haushalt
... bei der Krankenpflege

in und umRenchen

Wir beraten und unterstützen Sie!

Rufen Sie uns an, wir sind 365 Tage im Jahr rund um die Uhr erreichbar.

Hauptstraße 53, 77871 Renchen Telefon: 0 78 43/ 99 58 80
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A N W A L T S K A N Z L E I
A P P E N W E I E R - K A R L S R U H E

Eberhard F. Schrey
Fachanwalt für Erbrecht

Beratung in der „Corona Krise“
bzgl. Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und Testament

jetzt auch telefonisch, über Video oder E-Mail

Rheinstr. 20 Telefon 07805/9667-0
77767 Appenweier krieg@ra-recht.eu

www.ra-recht.eu

FLIEGENGITTER IN PERFEKTION
MOSG ITTO

Rohr GmbH
Adolf-Hättig-Straße4
77871 Renchen-Ulm
Telefon 07843/9476-70
Mobil 0172/1795311
www.mosgitto.de

Maßgefertigter
Insektenschutz
für Fenster
und Türen

Sanderstraße 2 | 77767 Appenweier | Tel.:07805 - 35 67
Direkt beim Kreisverkehr an der B 3 in Appenweier

Café immergrün: Kurze Pause vom Alltag !
Hofladen: Regionale Produkte in Bio-Qualität
Blumensträuße: Täglich frische Schnittblumen
Pflanzen: Zimmerpflanzen, Balkon, Terrasse & Ziergarten
Nutzgarten: Gemüse, Kräuter, Obst, Gehölze
Gartenzubehör: Erden, Dünger, Gefäße & Co.
Geschenke: Eine Welt voller Accessoires, Deko- & Wohnideen
Gutscheine: Machen Sie anderen eine Freude
Service: Hochzeits-, Trauer-Floristik, Grabpflege, Tisch-Deko

Mo – Fr: 08:00 – 18:30 Uhr
Sa: 08:00 – 14:00 Uhr
Mo – Fr: 08:00 – 18:30 Uhr
Sa: 08:00 – 14:00 Uhr

Ausgezeichnet!

S

Mein Schöner Garten 04 /2020
Kundenbefragung

Eines der besten
Gartencenter im Land.

Café immergrün: Kurze Pause vom Alltag ! 

„Gärtnerei Vollmer“
in Appenweier

TOP-GARTENCENTER

Im Test 1.396 Gartencenter
in Deutschland

2020

Ausgabe 04/2020

„Gärtnerei Vollmer“
in Appenweier

Im Test 1.396 Gartencenter
in Deutschland

Wir hab
en

geöffn
et!

Nasse Wände?
Schimmelpilz??
Abdichtungstechnik Joachim Hug

07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg


